
Extern
An Bewerber:innen gerichtet

• Image- und Bekanntheitsaufbau
• Weckt Interesse bei den relevanten Zielgruppen
• Begeistert passende junge Talente
• Vergrößert die Sichtbarkeit und Reichweite des Betriebes
• Klare Marktpositionierung, auch im 

Vergleich zum Wettbewerb

Employer Branding (Arbeitgebermarkenbildung)
Strategisches Vorgehen
• Aufbau und Pflege einer Arbeitgebermarke
• Potenzielle und aktuelle Auszubildende 

adressieren
• Bekanntheit und Reputation als 

Ausbildungsbetrieb und Arbeitgeber:in in der 
Branche und in der Öffentlichkeit steigern

• Langfristige und nachhaltige Markenbildung
• Unternehmenskultur, Werte, 

Organisationsentwicklung gehören ebenfalls 
dazu

• Ganzheitlicher Ansatz zur Stärkung der 
Arbeitgebermarke

Ausbildungs- und Personalmarketing
Operatives Vorgehen

• Recruitingmaßnahmen zur Gewinnung neuer 
Auszubildenden 

• Ansprache von jungen Talenten
• Kommunikation und Bindung von  

Auszubildenden
• Taktische Kommunikation und Kampagnen
• Onboarding 
• Schaffen einer positiven Candidate- und

Employee-Journey*

Was ist überhaupt 
Employer Branding (Arbeitgebermarkenbildung)?

www.autoberufe.de

Intern
An Auszubildende gerichtet 

• Stärkt die Azubi- und Mitarbeitendenbindung
• Steigert die Zufriedenheit der Azubis
• Festigt die Identität des Betriebes
• Erhöht die Identifikation mit dem Betrieb
• Werte, Inhalte und Prozesse können 

einfacher vermittelt werden
• Klarheit & Einheitlichkeit in der Führung

EMPLOYER 
BRANDING
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* Die Candidate- und Employee-Journey bezieht sich auf die Gesamterfahrung, die Kandidat:innen während des 
Bewerbungsprozesses und junge Mitarbeiter:innen während ihrer Ausbildung in einem Unternehmen machen. Eine positive 
Journey umfasst Aspekte wie transparente Kommunikation, wertschätzender Umgang, klare Prozesse und unterstützende 
Arbeitsumgebungen, die zu einer höheren Zufriedenheit, Motivation und langfristigen Bindung führen.


